
Mann der ihr darnach ausſah als würde er ein kleines Trinka dmähen gebeten ſie ihr nach Hauſe zu tragen was
auch geſchehen war

Machen Sie ſich meinetwegen nur keine Sorge Für die wirk
lich ſchwere Arbeit iſt auf morgen früh ein Mann beſtellt und
die übrigen Kohlen die ich heute noch brauche ſind ſchon oben
Verderben Sie ſich nur Jhre guten reinen Manſchetten nicht

r war er verdrießlich daß er ſich nicht weiter nützlich
machen ſollte er wäre grade in der Laune dafür geweſen

Schluß folgt

Bunte Zeitung
Mit wie viel Gewicht beißt der Menſch Dieſe Frage die

7 Viele intereſſiren wird beantwortet der bekannte Zahnarzt
f Karl Saueéer in Berlin früher Dozent an dem zahn

ärztlichen Jnſtitut der dortigen Univerſität im Dezemberheft
der Deutſchen Monatsſchrift für Zahnheilkunde in folgender
Weiſe Ueberlegt man es ſich wie Menſchen im Stande ſind
mit den Zähnen einen großen Tiſch ein Faß u ſ w zu heben
ſo muß man über die Kraftleiſtungen ſtaunen bis zu welcher die
Kau und Nackenmuskeln durch ev ſ gebracht werden können
Sieht man in einem Cirkus einen Menſchen im Kniehang am
Trapez zwiſchen den Zähnen ein zweites Trapez an dem ein
Menſch ſeine turneriſchen Uebungen macht ſo entſpricht das einer
ſo gewaltigen Kraft zunächſt der Kau und Nackenmuskeln daß
man ſie beim Hörenſagen kaum für a e e hält Alle dieſe

ſogenannten Künſte zeigen wie viel die Kaumuskeln unter ent
ſprechender Uebung leiſten können Welches iſt aber die ge
wöhnliche Kraft welche die Kaumuskeln bei dem Gebrauche im

Durchſchnitt bei dem Menſchen zeigen Die Ermittelung derſelben
iſt nicht ſo ſchwer als man glauben ſollte Legt man bei hängen
dem Unterkiefer alſo bei geöffnetem Munde über die Zähne des
Unterkiefers ſoweit nach hinten über die zweiten großen Backen
ähne als es die Mundwinkel geſtatten eine flache Eiſen oder

Stahlplatte welche äberall genau aufliegt ſo kann man dieſelbe
verwenden um zur Löſung der betreffenden Frage Gewichte in ihr
zu befeſtigen Am zweckmäßigſten wird die Stahlplatte beiderſeitsan Zen Stellen mit denen ſie den Unterkiefer rechts und links

überxagt doppelt durchlöchert Durch dieſe Löcher wird dann ein
1 L mm ſtarker Eiſendraht gezogen welcher mit den Gewicht

ſtücken verbunden wird Bei geöffnetem Munde ſtehen dann die
Gewichtſtücke auf dem Fußboden oder auſ einer Tiſchplatte Die
Drüähte ſind ſtraff a Pannht und der Menſch muß eine voll
ſtändige gerade Haltung haben Jch habe bei dieſem Verſuche
vor einigen zwanzig Jahren ebenſo wie jetzt gefunden daß das

ſchnittsgewicht welches beim Schließen des Mundes alſo
dem

heim Menſchen ein halber Centner iſt Selbſtverſtändlich wird bei
den meiſten Menſchen mit dem Schließen des Mundes die Kraft

vorüber ſein und nur Leute mit beſonders geübten
keln werden den halben Centner längere Zeit hindurch

mit geſchloſſenem Munde halten und auch mehr als einen halben
r heben können Perſonen welche derbere Koſt hartes

rod u ſ w bei ihren Lebensbedingungen zu kauen haben oder
erſt recht ſolche welche ſich dem eigenthümlichen wohl nicht zu
rechtfertigenden Genuſſe hingeben Nüſſe zu knacken werden mit
einer größeren Kraft kauen während der Gourmand beim Genuß
der verfeinerten Speiſen wohl nicht immer die gleichen Leiſtungen
aufweiſen wird je nach ſeiner Liebhaberei Jm Allgemeinen
wird man erſtaunt ſein zu erfahren daß die Kraft mit der man
kaut eine ſo große iſt ein Verſuch wird jedoch daß dieoben angegebene Zahl mindeſtens der Durchſchnittsleiſtung unſererKanngefein entſpricht

Aus Kamerum Dem vom Lienk Hutter dem Auswärtigen
Amt überſandten Bericht über die beim Abſchluß des Vertrages
zwiſchen Dr Zintgraff und dem Häuptling der Bali beobach
teten Ceremonien welche im Deutſchen Kolonialblatt ausführlich

ſind entnehmen wir u a folgendes Geradezu
ausdrucksvoll und beſſer ändlich als die längſte Rede

war die m e die dieſe Uebertragung der Königs
walt auf den Weißen der ſeinem Volke darthat

Snigren und ich traten hinaus auf den Königsplatz mit uns
der Rufer des Königs ſowie Fonte und Titua der König
blieb zurück nicht er mehr der Weiße tritt fortan in den Kreis
des Volkes nun wird ein Huhn gebracht und der Rufer ge
bietet Stille lautlos lauſcht die tauſendköpfige engere was ihr
König ihnen mittheilt ein Mann bringt etwas Pfeffer den
Dr Zintgraff kauen und in den Schnabel des Huhnes ſpeien
muß dann grot der Rufer mit dem Huhn es an den Füßen

tend an die Gewehre heran die in langen Reihen daliegen
reicht ſämmtliche Gewehre die Reihen entlang ſchreitend mit

dem Kopf des Huhnes und ruft dabei forwährend mit lauter
Stimme gleichwie das Huhn dadurch daß der Weiße ihm den

in den Schnabel gebracht ihm als enthum gehöre
ihm auch alle Gewehre die das Huhn berühre So
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er in weitem Kreis umher und jedes Gewehr berührte dasinSußn halbtodt gemartert durch dies Verfahren denn Mitleid

mit Thieren kennt der Neger nicht alle Kriegsmacht gehörte
nunmehr dem Weißen ſodann trat der Rufer zu Dr Zintgraff
und mir zurück und nun mußte erſterer das Huhn ergreifen und
hoch ſchwingend ihm den Kopf an der Steinpyramide zer

ſchmettern darauf knallen 5 Schüſſe und die Ceremonie iſt zu
Ende ihre Bedeutung iſt die Gleichwie das Huhn gehört die
anze Kriegsmacht der Bali dem Weißen wie er Macht hat das
uhn ſein Eigenthum zu tödten v hat er fortan Macht jeden

der ein Gewehr trägt eine Waffe führt zu zerſchmettern ztödten und das iſt in Balt jeder vom 10 bis zum 80 Jahr
Symbolik fürwahr wie ſie treffender nicht gedacht werden

ann

Die Ueberzeugung Man gratulirt einem namhaften Advokaten der durch Feine glänzende Vertheidigung einem An

S gten zum Freiſpruch verholfen Sie haben Dychitt eine
ame ganz vortrefflich geſprochen mit ſo echter Theilnahme

mit ſo warmer Ich wollte antwortete derAdvokat geſchmeichelt ich hätte ſtatt der Vertheidigung lieber
die Anklage zu vertreten gehabt meine Ueberzeugung wäre dann

noch wärmer geweſen
Ein Kompliment Eine Dame fragte einſt einen berühmten

n welcher Unterſchied r einem Advokaten
und einem Anwalte ſei Genau derſelbe antwortete der
Gefragte wie zwiſchen einem Krokodil und einem Alligator

Hilfszeitwörter Lehrer zu einem Studioſus der um die
Hand ſeiner Tochter anhält Was ſind Sie mein lieber
Freund Studioſus Lehramtskandidat Lehrer
Ja mein Guteſter zuerſt etwas ſe in dann etwas haben

nachher kann aus dem Heirathen etwas werden

Empfehlungs Brief Lieber Kollege Sie erkundigen ſich
nach dem bei mir engagirten Heldenſpieler Reißer Jch kann
Jhnen darauf mittheilen daß er Karl Moor Mortimer Lear
Hamlet und Billard ſpielt letzteres am beſten Jhr ergebener
Schlauer Theaterdirektor

Wiſſenſchaft Kunſt Titteratur
Die Verlags und Kunſtanſtalt Reproduktion in

Berlin KaſtanjenAllee 16 und 71 welche die graphiſchen
ne pflegt und ſich mit Photogravüren auch mit farbigen

mit Lichtdruck Epatograpble Aquarelldruck Photolithographie uſw
brweftige ſendet uns ſechs Blätter ihrer neueſten Reproduktionen

der That das Vollendetſte ſind das wir bis als
graphiſche Reproduktion geſehen haben Es ſind drei große und
drei kleinere Blätter ſärnmtlich Photogravüren und ſämmtlich mit
Sepiaton gedruckt der bei allen ſechs von vorzüglicher Wirkung
iſt Von den großen Blättern ſind zwei nordiſche Landſchaften
Der NaeröFjord und ein Norwegiſcher Waſſerfall, beide von

Th v Eckenbrecher das dritte iſt eine Wiedergabe des
Werner ſchen Bildes Der Kronprinz Friedrich an der Leiche des
Generals Douay Alle die Bilder ſind mit dem Rande einen
Meter breit und 78 em hoch das größte von den dreien das
Bild von A v Werner iſt ohne Rand 43 em hoch 63 em breit
Die drei anderen Bilder ſind kleiner es ſind Der Ehrentrunk
von Karl Becker ein weibliches Bruſtbild nach einem Bilde von
Rümpler und Unſer Herzblättchen von Antonie v Baſelos
das letztere eine reizende Kinderfigur mit ſprechendem ſchelmiſchen
Ausdruck Die OHriginale ſämmtlicher Bilder befanden ſich auf
der diesj internationalen Kunſtausſtellung in Berlin und zählten
zu den Lieblingen des Publikums ſie werden mithin einem Theile
unſerer Leſer ſchon bekannt ſein Außerdem zeichnen ſich dieſe
prachtvollen Reproduktionen auch durch einen verhältnißmäßig
billigen Preis aus die beiden Landſchaften je 20 das große
Bild Anton v Werner s 30 Beckers Ehrentrunk 10
Baüelos Herzblättchen 10 M und Rümpler s Jrmgaxd
4 M Als ſehr geeignete Feſtgeſchenke werden die Sachen ſicher
üherall mit Freuden begrüßt werden

Glückliche Kinderzeit Erzählungen für Kinder von 712 Jahren Von Mart v Foller Gotha Perthes 1892
Gern bringen wir dies hübſch ausgeſtattete Buch zur Kenntniß
unſrer Leſer und hoffen daß es manchem Kinde zu Weihnachten
als willkommene Gabe dargeboten werden wird Die Verfaſſerin

hat ein unleugbares Erzählertalent und eine reiche Erfindungs
gabe und trifft in den 32 kleinen gemüthvollen Erzählungen den

kindlichen Ton in glücklicher Weiſe Es iſt eine friſche geſunde
Koſt die hier der Kinderwelt geboten wird und keine Mutter
wird bereuen dies Buch als Weihnachtsgabe gewählt zu haben
ja auch die Großen werden mit Genuß in dieſem Werk einer be
rufenen Jnugendſchriftſtellerin blättern F
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8 Aus Nacht zum LichkRoman in zwei Bänden von Tnudw Habichk

Man drängte ſie zu nen Unterricht und hielt den
jenigen den er als Schüler annahm ſchon halbwegs für
einen Künſtler denn mit der Talentloſigkeit machte er kurzen

Prozeß und rieth ſolchen e in aller Freundſchaft
ſie möchten Stubenmaler oder Kunſttöpfer werden Für
Schüler die Talent mit Fleiß verbanden zeigte er aber eine
wahrhaft väterliche Zärtlichkeit und man ſagte ihm halb im
Scherze und halb im Ernſte nach er habe m in vorgerückten
Jahren eine junge Frau e et um ſeinen Lieblingsſchülern
im eigenen Hauſe eine Gaſtfreundſchaft erweiſen zu können

Hakte dieſer Beweggrund wirklich mitgewirkt als Heidenfeld
ſich zur Ehe mit der um dreißig Jahre jüngeren Bertha
Fritze entſchloß ſo war ſeine Wahl auch nach dieſer Seite
hin eine glückliche geweſen Die junge Fran brachte viel Liebe
und eine große Empfänglichkeit für die Kunſt mit ſie eignete
ſich unter ihres Mannes Leitung bald ein feines Verſtändniß
und ein richtiges Urtheil an und war vermöge ihres zurück
haltenden etwas kühlen Weſens wie geſchaffen in einem zu
meiſt von Künſtlern und Kunſtjüngern beſuchten Salon zu
präſidiren und das lockere Völkchen mit einem Worte ja mit
einem Blicke in Ordnung zu halten An der Seite des
alternden Mannes nahm ſie ſelbſt etwas Matronenhaftes an
es ſchien ihr ganz ſelbſtverſtändlich daß ſie die bei ihr ver
kehrenden jungen Leute etwas bemutterte und ſie hatte unter
denſelben ganz ebenſo wie ihr Gatte ihre beſonderen Schütz
lingeZu dieſen gehörte auch Albert Wunder dem ihre Fürſprache
den Platz in dar Atelier bewahrte aus welchem dieſer

ihn ſchon mehrmals verweiſen gewollt weil er bei ihm den
rechten Ernſt die Stetigkeit und Treue vermißte ohne welche
auch das größte Talent ein Stümper bleiben muß Ehe er
Zeit fand die mehrmals wiederholte Drohung des Ausſchluſſes
gegen Albert doch noch zur Ausführung zu bringen ſtarb er
und nun war Wunder einer von den wenigen welchen Bertha
geſtattete ſie auch noch in der Zurückgezogenheit aufzuſuchen
in der ſie ſich nach ihres Mannes Tode gefiel trotzdem dieſer
ſie in zwar nicht glänzenden aber recht behaglichen Vermögens
verhältniſſen hinterlaſſen hatte

Bertha war ein paar Jahre älter als Albert und kam ſich
ihm gegenüber um ſo mehr als eine alte Frau vor da ihr
ruhiges gehaltenes Weſen ihr ein großes Uebergewicht gab
über den fahrigen vom Augenblick hin und her bewegten
jungen Mann deſſen naiver Eigendünkel mit ſo viel natürlicher
Liebenswürdigkeit gepaart war daß man ihm nicht leicht
widerſtehen konnte

Frau Heidenfeld bewunderte Albert s große Begabung aber
ſie war nicht blind für ſeine Fehler und gab ſich redlich Mühe
ihn dahin zu bringen daß er ſich concentrire und ſich einer
Kunſt voll und ganz zuwende Richtete ſie mit ihren Vor
ſtellungen auch nicht viel aus und wurden ihm dieſelben zu
weilen läſtig und langweilig ſo waren G einander doch wäh
rend der zwei Jahre die ſeit Heidenfeld s Tode verfloſſen
unentbehrlich geworden Albert war es eine liebe Gewohnheit
der älteren Freundin ſeine literariſchen muſikaliſchen und künſt
leriſchen Productionen mitzutheilen und ihr die Urtheile zu
wiederholen welche Schmeichler an denen es dem Sohne des
reichen Bankiers nicht fehlte über ihn gefällt er vertraute ihr
auch andere Vorkommniſſe ſeines Lebens ſogar ſeine flüchtigen
Liebſchaften an und ſie hatte für alles Rath und Theilnahme
Je mehr ſie das that um ſo mehr phantafirte ſie ſich in die
Rolle der Mutter hinein üm ſo mehr hielt ſie die Gefühle
die ſie für ihn hegte für Freundſchaft und wußte nicht oder
wollte es nicht wiſſen daß ſich ihr Empfinden ſchon der innigſten
Liebe zuneigte

Heute nun wich der Nebel den ſie bisher um ſich gebreitet
und Bertha Heidenfeld begann klar zu ſehen War es wirklich

nur die müttterliche Freundin die Albert s Kommen mit
ſteigender Ungeduld erwartet hatte und ſich nach ſeinem Weg
ange ſo enttäuſcht ſo vereinſamt n Warum wußteſenfe in ihren ſchönen behaglichen Räumen nichts mit ſich

anzufangen Warum mochte ſie weder arbeiten noch leſen
noch mit kunſtgeübter H dem Piano Töne ſüßen Wohl
lautes entlocken Sie ward mit Schrecken inne daß ſie Albert
a daß ihr das Daſein ohne ſeine Nähe ſchaal und öde
erſchien

Und doch werde ich es von nun an ohne ihn fortführen
müſſen, ſagte ſie indem ſie 7 durch die mit den Werken
neuerer Maler reich ausgezierte Wohnung ſchritt denn Heiden
feld war von ſeinen Schülern mit prächtigen Proben ihres
Könnens beſchenkt worden ich muß den Verkehr mit ihm
abbrechen Jetzt wo ich weiß wie es um mich ſteht iſt alle
Unbefangenheit dahin

Wie um ſich die Ungehörigkeit und Ausſichtsloſigkeit ihrer
Liebe zu dem jüngeren dem ſchönen reichen verzogenen Mann
recht anſchaulich zu machen trat ſie vor den Spiegel und
muſterte ihr Geſicht fuhr aber beinahe erſchreckt zurück als
hinter der ſchlanken Geſtalt in dem ſich eng anſchmiegenden
hellgrauen Wollenkleide welche der Spiegel zurückwarf
eine zweite Figur ſichtbar ward deren Geſicht ſie mit einem
Ausdruck gutmüthigen Spottes zu betrachten ſchien

Heidenfeld rief ſie indem ſie das Geſicht dem an der
entgegengeſetzten Wand hängenden lebensgroßen Oelbilde ihresverſtorbenen Gatten lächelſt du einmal wieder
über dein großes Kind Du haſt es mir oft geweisſagt es
würde noch einmal heiß und urplötzlich eine recht junge
thörichte Liebe über mich kommen und haſt mir das Ver
ſprechen abgenommen mit dem n Bekenntniß zu dir
zu flüchten Jch hab s damals lachend nnd zornig weit von
mir gewieſen nun iſt s doch da Du haſt mein Bekenntniß
gehört hilf mir jetzt

Lange ſtand ſie mit verſchränkten Armen vor dem Porträt
als erwarte ſie wirklich daß ihr von ihm Beiſtand kommen
ſolle Mit einem Seufzer trat ſie endlich zurück Hilf Dir
ſelbſt ſagte ſie und auf den Divan zugehend ſank ſie hinein
vergrub das Geſicht in die Kiſſen und lag lange und über
legend wie ſie am beſten und ſiegreichſten den Kampf gegen

ſich ſelbſt führen könne SUnterdeß hatte Albert Wunder langſam ſchlendernd und
auf Umwegen wie dies ſo ſeine Gewohnheit war das Haus
ſeines Vaters in der Thiergartenſtraße erreicht und ſich ge
mächlich angekleidet Seine Schweſter die in ſeiner Begleitung
zu dem Feſte gehen gewollt war ungeduldig über ſein langes
Ausbleiben bereits Um ſo mehr Zeit nahm er
ſich nun ja er ſetzte ſich erſt noch an den Flügel und ſpielte
eine Compoſition die ihm auf dem Wege durch den Thiergarten
beim leiſen Säuſeln der vereinzelt niederfallenden Vlätter
durch den Kopf Segen war

Ziemlich verſpätet kam er zu dem Verlobunggsfeſte plauderte
mit dieſem und jenem ließ ſich auch durch die Aufforderung
der liebenswürdigen Wirthin beſtimmen ein oder zweimalzum Tanze anzutreten aber er langweilte ſich und egleic

nachdem die Tafel aufgehoben war u er ſich unbemerkt
fort um nicht genöthigt zu werden noch einmal in den Tanz
ſaal zurückkehren zu müſſen

Wunder Sie n auch hörte er eine Stimme hinter
ſich Er wandte ſich um und erblickte einen in ſeinen Mantel

e r Hach ſind S cAh Herr von Reiſchach ſind Sie ebenfalls des Tmit er nen u ſ Fanzens
Habe uoch eine Verabredung Kommen Sie mit Wasv per mit dem angebrochenen Abend auſcngenk

Wohin
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n z t Schließlich wurde auch noch Stine beſucht die wirklich recht un Ganz unvermittelt ſagte er ſpäter am LeonZu der Lieutenant beugte fich etwas näher zu Albert s durch nur zu imner höheren e Pram et r wen wo feſten e ehe zu e und ſeine Buche empor ßend Se kennſt S tat eine guteOhr und nannte ein feines eſtaurant in der Behrenſtraße wandte ſich das Blatt Karte auf Karte welche Wun dann führte Fräulein Käthe den jungen Arzt in das ohnzim Aushilfefrau Mutter
in welchem hoch geſpielt ward z chlu Wie Schnee an der Sonne ſo ſchmolz mer damit er ſeine Rezepte dort ſchreiben könnte Es war ein Mein beſter Junge nein wie ſollte ich z kommen Jn

Albert ſchwankte er hatte in der letzten Zeit viel Unglück das Häuflein Münzen das er neben fich liegen hatte ihm trauliches Gemach obſchon jetzt ein wenig kühl unſerem kleinen Haushalt werde ich ja mit allein
im S bt ſollte er es heute wieder probiren rm die erf e v J m ilig mir gen er sie iſt a kalt r ſegte S gmn r r kfttia Jch will mich aber gern erkundkgen wenn du

en müde woll ehen ſowie die welche man ihm bereitwillig zuſcho t anzundete aber ich habe das Zimmer ſeit heute früh wo es wünſcheſtgute Herr Wunder ſage er V hie ſpettſch W Sarſcheeibnegen die er mechaniſch f ein Blatt Papier Paba ſo elend wurde nicht wieder betreten auch waren ſo viele p Nein nein laß nur e wird Won b e finden ar W

nun war Albert s Entſchluß ſofort gefaßt kritzelte gab Je mehr er verlor deſto mehr hielt er es für m r e dieſen e Suche en r e Fäiee are nichtJch begleite Ste, verſetzte er und rief auch ſchon eine in einen Ehrenpnnkt nicht aufzuhören ſo lange noch einer der wer wortete nicht darauf ſondern ſchrieb an ſeinen Rezepten hen ihre Tan e Aufmertſamteit auf eine der Strictnade ender Nähe haltende Nachtdroſchke an die ſ nach kurzer Zeit Mitſpielenden zu pointiren Luſt hatte 0 Es iſt doch niemand ſehr ernſtlich krank fragte ſie beſorgt glittene Maſche hätte richten müſſen ſo Lite ſie vielleicht eine
n dem genannten Reſtaurant brachte Keiſe iſt s genug Wunder legte fich endlich Lieutenant zu Ein emberſehend als er nun dſſag anz leichte Röthe auf dem Geſicht ihres Jüngſten bemerkt die

eiſchach führte ſeinen Begleiter durch die mit raffinirtem v Reiſchach ins Miltel ich habe Sie mitgebracht und fühle Bis t nicht Jch hoffe daß alle Patienten in wenigen ſonſt nicht da zu ſein pflegte
s ausgeſtatteten Säle in ein mit blauem Atlas aus mithin eine gewiſſe Verantwortlichkeit für Sie Jch fürchte Tagen wie neu ſind Am nächſten Morgen begrüßte ſie n am Frapeagetich miteſchlagenes und mit ſchwellenden Polſtermöbeln von gleichem Sie wiſſen gar nicht was Sie verloren haben Gott ſei Dank Sie athmete erleichtert auf Mir war ſchon der Unglücksbotſchaft daß nun auch Rieke der dienſtbareStoff und gleicher Farbe ausgeſtattetes Privatzimmer in Iſt auch nicht nöthig, lachte der Sänger z mag Den Wich m e n an dic T et acht ſchlinim aber r S n
hem fünf oder ſechs Herren um einen runden Tiſch morgen der Buchhalter im Wunder ſchen Tomtoir zu ammen t limm Hausgaeet hätte S einen Reretttiſche m vie l ren ne e Kleinigkeiten b wir Genies uns nicht n n nete Be e S

hlern ſtehenden Champagner fleißig zuſprachen ab Er ſchlug Albert lachend auf die Schulter hatte verſchwand dabei als hätte er ganz gegen ihre Gewöhnheit bührend erörtert war nahm Dr Max Ueberzieher und Hut und
Spät kommt Jhr doch Jhr kommt rief einer der Herren Es mochte um dieſelbe Zeit ſein wo Frau a neben dexauf geruht mit großer Schnelligkeit Sie ſah ihn an und machte ſich auf die Rundreiſe

dem Offizier entgegen Das Spiel iſt zu Ende und, fügte dem blutüberſtrömten Leichnam ihres unglücklichen Gatten in ächelte Wahrhaftig ſie hatte auch hübſche Augen man hätte es So früh ſagte die alte Dame befremdet Aber mein
er leiſer hinzu für mich verloren Ohnmacht fiel und Arnold Wendſcher e d rän an üwell ein gen Tee x r iehnen wö wenig e Junge in den wenigſten Häuſern wird man Dich ſchon er

ie mi iner Ta verborgen Zu ſehen daß man gar nicht darauf verfiel ſie könnten ſo blau wartenv n Sieg it Lonavarte Die Schlacht r o m Preſſe en leſe So reren gert aber und o langbewimpert ſein Das muß ſich helfen Wie ſoll ich denn ſonſt fertig werden
aber es iſt noch Zeit eine neue anzufangen, verſetzte ert hatte a nung e vgt Ma Sie ſi läufi keine Angſt te Dokt Mutter Und dagegen ließ ſich nichts ſa das war klaxder tate anbracht leicht en die Linden entlang nach der Thiergarten Machen Sie ſich vorläufig durchaus keine Angſt ſagte or geg ch genern Eitate anbrachte v eichtem Herz g 8 Max freundlicher als er ſonſt egen junge Damen zu ſein pflegte Nun wollte es der Zufall daß eines der nächſten Skuick gutGlauben Sie daß dieſe gewinnen würde fragte der ſtraße fuhr und dann wiederholte er alle Verhaltungsmaßregeln noch einmal l ſeinem Wege dasjenige der kranken Familie Wieſe war
Hauptmann indem er Albert ein Glas Champagner bot und Der Kaſſirer wird wohl ein wenig brummen, dachte er Und hier dieſe Rezepte laſſen Sie alſo gleich in die Apotheke Augenbſick zögerte der Doktor auf der Treppe ehe er die Hausſelbſt ein ſolches an die Lippen ſetzte Dieſer e ihm Be auf d r r morgen ſag n r ra S in e Sitten dern ickte Fräulein Käty e Aber tie z in z r

i tli auſen ark fordere tie viel es ſein wird w e gle nbringen nickte Fräulein Käthe nde mußte er überall ungelegen kömmen und o reIn i n zit Idichtenden nen r rum ſollte und e e ſelbſt 2 s a lich verzeihlich war wenn unter den obwaltenden Umſtänden

M ſt nicht will i wer nochDnn bt glauben Das Wünder iſt des Glaubens liebſtes weig l Bey wut ſann Sch er Ja wer denn ſonſt ſagte ſie und lachte Sie ſind ja alle einige nordnung im Hauſe herrſcht ſo ergriff ihn doch ein nicht
t

Wohlan err Wunder machen Sie Jhr Wort wahr Firma Wunder und Wendſcher kann ich mir das leiſten Bin krank mißzuverſtehendes Gefühl von Unbehagen bei dem Gedanken
Bank amen Sie die ohnehin der einzige der ſich nobel zeigt Arnold Wendſcher iſt an e ar n e und gleich den Santa éenaget ſt ne dein ſein ar tJch komme von einem Ballfeſt und habe ja der reine Aktenwurm Das ſt wicht ſo ſchlimm Hexr Doktor Wenn ich nur weig verbot es ihm das junge Mädchen in eine ſolche Verlegenhel zu

mich nicht mit Geld verſehen Das lange Geſicht das der alte Schröter morgen machen daß niemand in Gefahr iſt das bischen Arbeit macht mir nichts bringen Lieber wollte er vorerſt weiterzeben u Wnnle T
Jch leihe Jhnen Meine Börſe ſteht Jhnen zu Dienſten wird, fuhr er r einer kleinen Weile fort er hät i ie us In einer Familie mit vielen Kindern und nur einem ja leicht mit einem geringen Umwege bei der Rückkehr wieder

ieß es von allen Seiten Capitaler Spaß dem Sohne der letzten male als ich Geld holte immer mit dem großen Der Dienſtmädchen ſind die Haustöchter ja gewöhnt mit zuzugreifen hierher kommen
irma Wunder und Wendſcher Geld vorzuſtrecken Iſt die luſt den ver Einbruch verurſacht graulich machen wollen das thut gar nichts Und ſie ſind ja auch alle vernünftig Grade hatte er dies e da ging Fräuleine n wiſſen daß ich keine Hilfe habe und machen mir nicht mehr nen auf dem Flur an der Hausthür vorüber nun wandte ſie dverkehrte Welt die aufzuführen iſt aber die Würze des Lebens Aber Papa hat ihn ausgelacht als er das hörte und ihm abe

S e gern e W W e en Pierre e ehe e ehe ehe mein Febulein Giert et e ehe e eSo gedrängt und geſchmeichelt vermochte Albert Wunder ſich noch nicht einzuſchränken ſt er halten Er ſtieg es keine Aushilfsfrau oder dergleichen Morgenkleid von geſtern
nicht länger zu wi en er Kellner ward beordert um ein paar Häuſer vor der Villa ſeines Vaters aus bezahlte den Jch will verſuchen ob eine avfzutreiben iſt ſagte ſie freund Sobatd ſie ihn ſah ſtellte ſie etwas Schweres was ſie getragenu friſ atterie ſi W Flaſchen und zwei Spiele Kutſher und ging zu Fuß nach Hauſe Olga iſt auch erſt ich Es hätte keinen Zweck mich muthwillig zu überarbeiten Bite hin öffnete die Thür und ſagte erfreut O u ſet

neue Karten zu bringen Albert nahm die Bank und die kürzli eim gekommen, ſagte er als er zu den Fenſtern Uebrigens darf ich wohl mein Lazareth für eine Viertelſtunde e kommen Herr Doktor Auf einen ſo frühen Beſ een Offiziere ein paar Gutsbeſitzer aus der Nachbarſchaft empor ugee durch die zugezogenen Vorhaänge des einen abſchließen um in die Apotheke zu gehen Es kann niemandem gar nicht zu höffen praßt aber er kommt ſehr lege
bekannter Opernfänger und an Aſeſer vintirten Zimmers noch Licht ſchimmern ſah Leiſe ſchloß er die Thür unterdes etwas zuſteErm nicht wahr über Nacht recht krank geworden ich weiß nicht was ich mit

Op g autt i fo Das nicht aber Sie könnten ſich bei dem naſſen Wetter ſelbſt ihr beginnen ſoDie erſten Sätze ſchlugen günſtig für die Bank Albert zog auf tappte im Dunkeln die Treppe hinauf in ſein Zimmer u 8
e tleid d ſein L Halp erkälten Geben Sie mir bitte die ich werde ſie Und die anderen Patientendas Geld ein und hatte ſchon eine ganz S Summe wo er ſich entkleidete und ſein Lager aufſuchte Bald umfing im Vorübergehen beſorgen und Jhnen die Sachen zuſchicken Den meiſten geht es etwas zeſer nur Fränzchen und Papa

in Gold und Scheinen neben ſich liegen Statt ſich aber von ihn ein tiefer Schlaf und kein Traum verkündete ihm welchem laſſen nicht Wollen wir hinaufgehen
dieſen Verluſten abſchrecken zu laſſen wurden die Spieler da wachen er entgegenging Fortſ folgt Das iſt ſehr freundlich von Jhnen ſagte das Mädchen Unwillkürlich bückte ſie ſich wieder nach der Laſt die ſie vorhin

ohne jedoch weiteres Aufheben von ſeiner Gefälligkeit zu fortgeſtellt hatte u ſie dann aber erröthend wieder fahren und
r annd nicht wahr morgen kommen Sie wieder auch un wollte die reppe hinaufſteigener Jn 30 gebeten Was ſchleppen Sie da mein Fräulein ieVon u r es mich ſelbſt di S ne Hand der e e ighe Aber wae t Jena dem c

gAn der Hausflur gab doch keine Arbeit SieFortſetzung nan nicht a daß ſie ſchon andere Arbeiten ver v ge ſie ja auch ſonſt nicht ſagte ſie leiſe und nlein Käthe eine junge Dame von etwa zen Jahren Der junge Mann konnte nicht hin ch zu wunbdern das richtet hatte als u Stickereien und noch ehe er die Treppe tiefer e Aber die Kohlen müſſen doch hinauf ſoe war auf der Strefe gegnet ohne m dieſer ungewöhnlich reiche Kopfſchmuck bisher ent t war zur Straße gen hinabgeſtiegen war hatte ſie den oberen Flur es denn ſonſt thun
ad onderes ie war weder ſehr ermuthlich hatte er ihn durch eine kunſtvollere Geſe a an dem die Krankenzimmer lagen ſchon wieder erreicht Sie See alſo keine Ans er u gefunden
ch r elegant noch ſonſt irgend etwas ſehr Jm friſur dazu verleitet für falſch S und ihm deshalb keine Auf dem Heimwege Sarpte Dr Max rauf daß Sie ſchüttelte den Kopf Die einzige nſt vielleicht ge

genth rte ſie zu den Perſönlichkeiten über welche man weitere eachtung geſchenkt te er doch von manchem er an Fräulein Käthe dachte Es mochte wohl ſein weil ihn ihr kommen wäre iſt ſelbſt krank und ich habe ni t lange nachicht achtlos wweeſeet Hätte er Damenbekanntſchaft kultivirt Krankenbette her daß gerade die Damen welche nachmittags mit Weſen ſo völlig überraſcht hatte Jn Geſellſchaft ſtumm und einer anderen zu ſuchen Die Leute kommen audh nicht erne in

ſo er vielle erfahren Je u unter ihren den ſchwerſten Zöpfen prunken pflegten vormittags oft nur ſchüchtern beinahe ein wenig linkiſch gab ſie ſich in der eigenen Häuſer wo ſie der Anſteckung a t e thu
wegen ihrer anſpruchsloſen Gefälligkeit und weil über einen Nagel zum ufhängen zu z en hatten Häuslichkeit ſelbſt unter verwirrenden Verhältniſſen ſo rerigaen nichts Herr Doktor die Ardeſt wächſt mir nicht ſo leicht ü etman ihr ſo gut Geheimniſſe anvertrauen konnte ſehr beliebt Weitläufige Betrachtungen anzuſtellen hätte unſerem jungen ſicher und liebenswüroig wie man es ihr nie zugetraut ha Kopf Was ich brauche habe ich alles Der Fiper und der

r vie t hätte er es auch nicht erfahren denn junge Doktor übrigens jetzt vollſtändig die Zeit gefehlt denn Fräulein würde Dies war ein Fall der ihm bisher noch nicht vorge Metzger wohnen gleich um die dahin kann de wei Min im allgemeinen unverheiratheten Herren gegen Käthe führte ihn von Krankenzimmer zu Krankenzimmer Es kommen war Und wie vortheilhaft wirklich niedlich ſie aus nuten laufen und Brot und Milch wird regelm ß s t
über undinnen nicht zum Geſprächsthema zu wählen waren ihrer ziemlich viele denn die Familie zählte eine beträcht geſehen hatte Eigentlich hübſch war ſie ja nicht aber ein an gebracht So lange ich ſelbſt geſund bin will t mir ſchon t

drei mal war er ihr in kleineren Geſellſchaften l iche Reihe von Köpfen und niemand war verſchont geblieben genehmes und freundliches Geſichtchen war das hie das hätte und in ein paar S en iſt ja auch hoffentlich alles vorbei
t und ohne beſonders auf ſie zu rn hatte er doch dabei vom Herrn Rath an bis zu dem achtzährigen Töchterchen das bei jeder zugeben müſſen der ſie in ihrem einfachen Morgenkleide Er ſah ſie mit ſtiller Bewunderung an ſagte aber nur ider
ruck gewonnen daß ſie wenig ſprach nicht ſang und dem Anblick des fremden Doktors zu weinen anfing das fieberheiße und der ſchlichten Friſur geſehen hätte iſt auch unſer Dienſtmädchen erkrankt ſonſt e es Jhnen helfenr ſpielte war aber auch ungefähr das Einzige Köpfchen in Käthes Kleid vergrub und weder die Zunge zeigen Die alte gute Mutter hatte bereits die Morgenſchuhe für können Aber bitte und er bückte dies wenig aſſen

s er von Fräulein e te noch den Puls fühlen laſſen wollte ihn gewärmt als er wieder bei ihr eintrat und der Tiſch ſtand Sie mich beſorgenSie ein vollſtändiges Hoſpital, ſagte ſie vor ihm her Käthe ſcholl die klägliche kleine Stimme hinter den beiden gedeckt Mir die Kohlen Finquſtra en Nein das follen Sie nichtend Er mußte dabei unwillkürlich bemerken daß die her als ſie das Zimmer wieder verließen Käthe Du ſollſt bei Nun Max wie war es Daran werden Sie m hindern können liebesGeſtalt in dem einfachen dunklen Morgenkleide das mit mir bleiben Er berichtete kurz lein ſagte der Arzt lächeln ihr mit dem Kohlenkorbe dieeinem eleganteren Gewande a vertauſchen ſie wohl noch keine Jch komme ja wieder Fränzchen beruhigte Käthe durch eine Und die Tochter das arme Ding ſteht ganz allein da vor hinauf würdevoll voran chreitend und nun ſagen Sie nur bitte
Zeit haben mochte elaſtiſch und zierlich erſchien und daß Thürſpalte Aber das geht ja gar nicht Wenn ſie morgen keine Hilfe hat gleich ob es hier noch mehr Deraktiges zu thun giebt
im eine große Maſſe blonden Haares in einen feſten Auch ganz gewiß liebe ſüße Käthe kommſt Du auch ganz laſſe ich Rike vormittags ein paar Stunden hingehen Was für Nein ſagte ſie und lachte für Sie gewiß nicht Er brauchte

ten um en 7ybt war offenbar mehr in dem Bemühen gewiß ein Mädchen iſt es Max Hübſch Nett Jch komme ſo nicht zu wiſſen daß ſie ihr Haus war leider an die Waſſefaſt m e n möglichſt ordentlich zu halten und zu Ganz gewiß Fränzchen nachher gleich ſobald ich Zeit habe wenig heraus ich kenne ſie gar nicht leitung noch nicht angeſchloſſen mit den Waſfereimern deule
bändigen Beſtreben durch ſchlichte glatte Friſur zu Das weißt Du doch wenn ich es Dir verſpreche Worauf das Sie ſcheint ganz nett zu ſein entgegnete Dr Max ablehnend früh elbſt an der Pumpe geweſen war Freilich ſie waren ihr
gefallen kranke Kind ſofort beruhigt ſchwieg hübſch iſt ſie nicht dann zu ſchwer geworden und ſie hatte änen vorübergehenden

S See S c e e h h
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